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Sitzungsvorlage 2023/020 
 

 

Verfasser: 

Amt für Bildung, Soziales und Sport, Stefan Goller-Martin 

Stand: 26.01.2023 

 
 
Beteiligung: 

 
 

Az.  

 

Bildungs-, Sport- und Sozialausschuss 08.02.2023 öffentlich 

 

 
 
Quartiersarbeit "Lumper Höhe" 

- Antrag auf Förderung ab Sommer 2024 
 
 

Beschlussvorschlag: 

 
 

1. Dem Antrag der BruderhausDiakonie auf Förderung der Quartiersarbeit im Bezner- 
und Rinkerareal wird zugestimmt. 

 
2. Die Förderung beträgt vorbehaltlich der Mittelbereitstellung im jeweiligen Haushalt 

30.000 € pro Jahr. 

 
3. Die Förderung wird ab 01.07.2024 für zunächst für 3 Jahre und einer Option der Wei-

terführung gewährt. Über die Weiterführung ist rechtzeitig neu zu entscheiden. 

 
4. Vom Antragssteller wird erwartet, dass er sich in Abstimmung mit der Stadt Ravens-

burg um weitere Fördermittel aktiv bemüht und entsprechende Antragsstellungen vor-

nimmt. 
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Sachverhalt: 

 
Die BruderhausDiakonie beantragt mit Schreiben vom 13.01.2023 die Förderung eines 

neuen Aufgabenfeldes Quartiersarbeit im Bezner- und Rinkerareal ab dem 01.07.2024 (An-
lage 1). 
 

Über die Einrichtung der Quartiersarbeit wurde bereits vor der Coronapandemie und den an-
deren Krisen sowie erneut am 16.11.2022 im BSS beraten. 
 

In allen bisherigen Beratungen wurde der Aufbau des Angebots zum Aufbau und der Beglei-
tung von Nachbarschaften in der östlichen Vorstadt, insbesondere im Rinkerareal vom Aus-
schuss begrüßt und unterstützt. Durch Verzögerungen bei dem Bau des neuen Wohngebiets 

hat sich ein Projektstart immer wieder verschoben. Nun ist konkret ab dem Sommer 2024 mit 
ersten Bezügen zu rechnen.  
 

Sowohl der Bauträger wie auch der Projektträger haben in einer mündlichen Vorstellung des 
Projekts in der letzten BSS Sitzung um Planungssicherheit durch einen Förderbeschluss ge-
beten. Der Ausschuss hat diese Zustimmung einstimmig signalisiert, so dass die Bruder-

hausDiakonie nun den konkreten Förderantrag auch gestellt hat. 
 
Die Inhalte der Arbeit sowie eine aktualisierte Finanzplanung sind als Anlagen 2 und 3 beige-

fügt. 
 
Der Projektträger und die Verwaltung sind im regelmäßigem Austausch über Förderpro-

gramme zur Quartiersarbeit. Derzeit gibt es noch keine Förderprogramme mit Projektstart im 
Jahr 2024. Da die Quartiersarbeit in den vergangenen Jahren ein Förderschwerpunkt des 
Landes aber teilweise auch von Bundesprogrammen war, wird mit Fördermöglichkeiten ge-

rechnet. Wichtig für die Antragsstellung ist meist ein entsprechender positiver Beschluss ei-
ner Kommune zur Cofinanzierung. Dieser würde mit dieser Beschlussfassung dann vorlie-
gen. Die konkrete Antragsstellung erfolgt dann sobald Förderprogramme für den Projekte-

zeitraum ab 01.07.2024 ausgeschrieben sind. 
 
 
 

Kosten und Finanzierung: 

 

Ergebnishaushalt (konsumtiver Aufwand und Ertrag) 

Gesamtkosten der Maßnahme 15.000 € in 2024, danach 30.000 € / Jahr 

Mittelbereitstellung im Haushaltsplan  

 Kostenstelle (10-stellig) 3160000040 

 Bezeichnung Kostenstelle Sonstige Förderung Träger Wohlfahrtspflege 

 Seite im Haushaltsplan 318 ff. 

 Planansatz ordentlicher Sachaufwand 25.000 €  

 Sachkonto (Kostenart) und Bezeichnung 
43180000 (Zuschüsse übrige Bereiche für lfd. Zwe-

cke) 

 

 

ergebniswirksame Folgekosten im Ergebnishaushalt 

jährliche Folgekosten netto gesamt 30.000 € Zeitraum 2025 – derzeit 2027 oder 2029 

 

 
 



Seite 3 von 3 

Klimawirkungsprüfung: 

 

Einschätzung der CO2-Relevanz 

 

Hat der Beschlussgegenstand voraussichtlich Auswirkungen auf die CO2-
Bilanz der Stadt Ravensburg? 

                            

Ja ☐                        ☐   positiv  

                              ☐   negativ 

 

                            

Nein ☒       

 

 

1. Menge der CO2-Emissionen 

                            

☐      gering       bis ca. 3 t CO2 / Jahr (entspricht < 6,3 MWhel / 12 MWh Erdgas / 13.800 PKW km) 

☐      mittel        bis ca. 130 t CO2 / Jahr (entspricht < 270 MWhel / 525 MWh Erdgas / 600.000 PKW km) 

☐      erheblich  über ca. 130 t CO2 / Jahr (entspricht > 270 MWhel / 525 MWh Erdgas / 600.000 PKW km) 

 

2. Dauer der CO2-Emissionen 

                 

☐     kurz            max. 1 Jahr 

☐     mittel          1 Jahr bis 10 Jahre 

☐     langfristig  10 und mehr Jahre  

 

Textliche Begründung der Einschätzung (Kurzversion) 

 

Text Sachverhalt 
 
 

Folgende Maßnahmen wurden getroffen, um die CO2-relevanten Auswirkungen zu optimie-
ren: 
 

Text Sachverhalt 
 
 

Weitere Alternativen wurden geprüft / werden zur Prüfung empfohlen: 
 

Text Sachverhalt 
 

 

Klimawirkungsprüfung entfällt  

☐Beschlussgegenstand wurde bereits im Gremium am Datum bewertet. 

 
 
 

Anlage/n: 

 
Anlage 1 -3: Antrag und Unterlagen BruderhausDiakonie 
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